
Bildungsziele  
Bildkomposition, Sinneswahrnehmung, Vertrauen, (nonverbale) Kommunikation

Material
• Papier und Stifte, wenn die „Aufnahmen“ gezeichnet werden sollen

Ablauf  
Die Kinder gehen paarweise zusammen. Eines ist Fotograf/in, das andere ist die Kamera. Die 
Blende der Kamera (die Augen) ist natürlich zu. Außerdem muss mit solchen wertvollen 
Geräten selbstverständlich sehr achtsam umgegangen werden.

Die/der Kamerafrau/mann nimmt den Fotoapparat bei den Schultern und geht mit ihm los, um 
drei besondere Bilder zu machen. Dazu kann er/sie die Kamera feinjustieren (z.B. den Kopf 
vorsichtig nach oben oder nach unten schauen lassen) sowie Nah- oder Fernaufnahmen 
machen. Wenn alles eingerichtet ist, wird das Foto mit einem Fingerdruck auf die Schulter 
ausgelöst. Dann geht es weiter zum nächsten Motiv und schließlich wieder zum Ausgangs-
punkt.

Varianten
• Das Kind, das gerade die Kamera war, soll mit offenen Augen die Orte wiederfinden, an 

denen die Bilder gemacht wurden.
• Die gemachten „Aufnahmen“ werden gezeichnet.

Nachweis des Unterrichtsertrages 

• Die gezeichneten „Aufnahmen“

Quelle: nach den Unterlagen von Stefan Lirsch für die Tagung „Draußen unterrichten – Lernraum Naturpark“

Bildnerische Erziehung
„Kamera klick“ (Blind führen)

Lernraum Naturpark
Praxismaterial für „Draußen unterrichten“
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